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2 Wir gratulieren  

Herrn Brandstätter Adolf zum 80. Geburtstag 

Foto Gemeinde Hohe Wand 

Goldene Hochzeit Victoria und Leopold Kneißl Goldene Hochzeit Maria und Franz Rupp 

Foto Gemeinde Hohe Wand 

Herrn Rassner Johann zum 80. Geburtstag 

Frau Zierhofer Inge zum 80. Geburtstag 

Zur Hochzeit Elvira und Robert Steurer  

Foto Gemeinde Hohe Wand 

Foto  Steuerer  

Foto Gemeinde Hohe Wand 
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3 Herzlich willlkommen 

Marie Rettner Foto Rettner 

Foto Kastner/Feyertag 

Foto Adair/Winkler 

Maximilian Kastner 

Isabella Adair 

Es ist ein Wunder, sagt das Herz. 

Es ist eine große Verantwortung, sagt der Verstand. 

Es ist viel Sorge, sagt die Angst. 

Es ist eine enorme Herausforderung, sagt die Erfahrung. 

Es ist das größte Glück, sagt die Liebe. 

Es ist unser Kind, sagen wir. 

Einzigartig und kostbar. 

 

Willkommen im Leben! 
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4 Bericht des Bürgermeisters 

ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende zu.                
Ein Jahr, in dem sich auch in 
unserer Gemeinde viel ereig-
net hat. Mit dem Ende des 
Jahres ist auch das Ende der 
Gemeinderatsperiode in Sicht-
weite. Eine Periode, in der  
viele Projekte in unserer    
Kommune geplant, realisiert 

und umgesetzt wurden. Das größte Projekt der letzten 
fünf Jahre gestaltete sich im Umbau, der Schaffung der 
Barrierefreiheit und der Modernisierung unseres      
Gemeindeamtes.  

Besonders stolz können wir sein, dass wir dieses    
Vorhaben sowie den Einbau des Mikroheizwerkes im 
Kindergarten aufgrund unserer verantwortungsbewuss-
ten Gemeindehaushaltsführung und der Unterstützung 
des Landes NÖ zum größten Teil mit Eigenmittel      
finanziert haben.  

Bis auf die Außengestaltung und den Einbau des Auf-
zuges wird dieses Vorhaben noch im Jahr 2019 voll-
ständig fertiggestellt. Der Aufzug wird Anfang Jänner 
installiert und sollte bis spätestens 20. Jänner 2020 in 
Betrieb sein. 

Die Übersiedlung in die neuen Räumlichkeiten ist für 
Ende Jänner geplant.  

 

Wie bereits bei der Nationalratswahl bestens bewährt, 
befindet sich daher das Wahllokal für den            
Walsprengel I bei der Gemeinderatswahl im             
Kindergarten in Maiersdorf. 

 

Ich ersuche Sie, am 26. Jänner 2020, von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und an der der Ge-

meinderatswahl teilzunehmen.   

 

Mit einem beeindruckenden Schulfest wurde am 
29.10.2019 unsere langjährige Direktorin, Frau OSR 
Martina Greiner in den wohlverdienten Ruhestand   
verabschiedet. Die zahlreichen Ehrengäste, die vielen 
Besucher und vor allem die Darbietungen unserer    
Kinder gaben dem Fest einen würdigen Rahmen.    

Ich darf mich im Namen der Gemeinde Hohe Wand bei 
OSR Martina Greiner für die lange Tätigkeit als        
Lehrerin und Leiterin unserer Schule bedanken und für 
den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute  
wünschen. 

 

 

Euer Bürgermeister 

Josef Laferl 

Mit nachsehenden treffenden Gedanken zu den bevor-
stehenden Weihnachtstagen möchte ich meinen Be-
richt abschließen und Ihnen friedliche, liebevolle und 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und Glück,              
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 2020 wünschen. 

 

 

Gefühlt dreht sich die Welt immer schneller. Kommt es 
Ihnen auch so vor? Ist das ein Zeichen des Älterwer-
dens oder unserer schnelllebigen Gesellschaft? Höher, 
weiter, besser! Stillstand, so heißt es, sei Rückschritt. 
Und dennoch, bei all der Hektik und Geschäftigkeit 
kehrt alljährlich am 24. Dezember zum Abend hin eine 
wunderbare Ruhe in unser Leben. Rituale und Traditio-
nen werden an den Weihnachtstagen fast allerorts   
gehegt und gepflegt. Man besinnt sich auf Werte, 
schätzt das gemütliche Heim, trifft Familienmitglieder 
und Freunde.  

 

 

 

 

 

Das Jesuskind in der Krippe,                                                     
in einem Stall zu Bethlehem,                                                     

hat uns Menschen Licht,                                                    
Hoffnung und Frieden geschenkt.                                                

Die Energie von Liebe und Dankbarkeit                        
schafft die Verbindung zwischen den Menschen.  
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Hundesteuer 2020  

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2019 

Der VA 2020 wurde erstmals nach den Richtlinien der 

VRV  2015 erstellt und vom 26.11 bis 11.12.2019 

während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht-

nahme aufgelegt. Dieser wurde in der Sitzung des  

Gemeinderates vom 16.12.2019 mit allen Beilagen 

wie z.B. Dienstpostenplan, usw. beschlossen.       

                                      

Die Höhe des beschlossenen Kassenkredites beträgt 

für das Jahr 2020, € 250.000,—. 

 

Das Projekt                                                                 

FF Haus Neubau Im Hofgarten/Blaulichtzentrum    

wurde für 2020 und 2021 im Budget angesetzt.        

Die Finanzierung des Projektes erfolgt durch einen 

Baukostenbeitrag der Bergrettung, Eigenleistungen 

der Feuerwehr und Bedarfszuweisung vom Landes 

Niederösterreich.                                                       

Der Differenzbetrag wird seitens der Gemeinde mit 

vorhandenen Eigenmitteln und der Aufnahme eines 

Darlehens abgedeckt.                                                     

Am Land NÖ wurde um Förderung/Unterstützung   

eingereicht, ein diesbezügliches Finanzierungsge-

spräch findet im Jänner 2020 statt. 

VA 2020 samt Beilagen und Vorberichten,          

Dienstpostenplan, MFP 2020-2024, Kassenkredit 

Gemeindeamt Maiersdorf  

(Ausweichquartier Alte Volksschule, Kurze Gasse 48) 

Öffnungszeiten Weihnachten - Neujahr 

Montag, 23.12.2019 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 02.01.2020 und 03.01.2020 bis 12:00 Uhr 

ab Mittwoch 08.01.2020 sind wir wieder gerne zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Vergabe Gemeindewohnung Stollhof 94/4 

Herr Klauser Stefan hat den Mietvertrag für die        

Gemeindewohnung Stollhof 94/4 per 31.12.2019     

gekündigt. 

Ein Ansuchen um Zuteilung  einer Gemeindewohnung 

in Stollhof 94 lag nur von Herrn Steininger Anton am 

Gemeindeamt auf.  

Es wurde beschlossen, dass die Gemeindewohnung 

in Stollhof 94/4 an Hr. Steininger Anton mit 01.01.2020 

vergeben wird. 

Umbau Adaptierung Gemeindeamt 

Die Umbauarbeiten gehen wie geplant voran. 

Wir freuen uns bereits auf die Eröffnung im Jahr 2020. 

Mikroheizanlage Kindergarten 

Mit dieser Heizzentrale wird nun der Kindergarten und 

das Gemeindeamt mit Wärme versorgt.                    

Eine Anschlussmöglichkeit für die „ Alte Volksschule 

samt Wohnungen“ wurde geschaffen. 

Die Arbeiten wurden von der Bestbieterfirma Kabicher 

GmbH in Schwarzenbach mit Hilfe unserer Gemeinde-

mitarbeiter durchgeführt. 

Die Anlage ist bereits in Betrieb u. funktioniert klaglos. 

Nutzhunde € 6,54 

Hunde mit Gefährdungspotenzial € 66,- 

alle übrigen Hunde € 20,-. 

Die Hundesteuer wird im 1. Quartal 2020 vorgeschrieben. 

Bitte Zu – und Abgang an Hunden gegenüber dem Vorjahr bitte bis       

spätestens 10. Jänner 2020 melden. 
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6 Gemeinderatswahl 2020 
WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG   WICHTIG    

 

Das Wahllokal für den Sprengel 1  

für die Gemeinderatswahl am 26.01.2020  

befindet sich im Kindergarten Hohe Wand in Maiersdorf, Ortsstraße 33a 

 

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Proze-
dere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal un-

terstützen. Deshalb werden wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2020“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf 

unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerver-

zeichnis suchen muss.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 

Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. Sie ha-

ben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 24 Uhr bzw. wenn eine Abholung 
durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 

24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustell­adresse.  

Wählen mit Wahlkarten: 

Vor dem Wahltag: 

Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen 

Am Wahltag: 

Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 
oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 

bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen 
Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich) 

 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! –            
SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! - Danke 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und raschen 
Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.  

Wahlzeiten für Sprengel 1 im Kindergarten Hohe Wand in Maiersdorf, Ortsstraße 33 a,  

sowie 

für Sprengel 2 im Amtshaus in Stollhof, Hauptstraße 94 

 

 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
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7 Kindergarten 

Schon zur Tradition geworden ist unser Nikolausspaziergang, bei dem wir uns im Ort auf die Suche nach dem 
Nikolaus machen. Stimmungsvoll war unsere Begegnung auf dem im Nebel liegenden Feld und groß die     
Freude über die Geschenke, die Nikolaus für die Kinder dabei hatte. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
bei Familie Schwanerer und Willi Powolny  bedanken, die durch ihre Unterstützung diese Art der Gestaltung 
des Nikolaustages erst möglich machen! 

Vollgefüllt mit Erlebnissen zeigt sich die Zeit vor Weihnachten 
im Kindergarten. Unser Laternenfest läutete wie jedes Jahr 
die Lichterzeit ein. Im Mittelpunkt stand in diesem Jahr die 
thematische Aufbereitung von Hilfsbereitschaft. Ein Geschich-
tenlied mit entsprechendem Inhalt führte Klein und Groß an 
das Thema heran, damit der Bogen zum religiösen Hinter-
grund des Festes gespannt werden konnte.  

 

Die Wochen bis Weihnachten wollen wir auch nutzen, um den 
Kindern Impulse in den Bildungsbereichen  Wertschätzung 
und Nachhaltigkeit zu vermitteln. Dabei ist es uns ein          
Anliegen, nicht nur Vorbild zu sein, sondern mit Kindern über 
die genannten Werte ins Gespräch zu kommen und ein alters-
adäquates Nachdenken darüber anzuregen. Gerade in der 
Zeit der Wunschzettelgestaltung bieten sich zahlreiche       
Anlässe. Schon die Frage: „ Worüber würdest du dich am 
meisten freuen?“, regt Kinder an, sich über tatsächliche Wün-
sche und Bedürfnisse Gedanken zu machen. Dies fördert 
nicht nur soziale Grundkompetenzen, sondern schafft auch 
den Grundpfeiler für die Auseinandersetzung mit den Themen 
Geld und Konsum. Wie offen Kinder für diese Auseinander-
setzung sind zeigt sich in vielen Gesprächen und der Idee, 
nicht mehr benötigte Spielsachen weiter zu schenken und so 
selbst „Christkind“ zu sein. 

 

 

Für die Weihnachtszeit  

im Kreise der Familie  

wünschen wir  

eine stimmungsvolle Zeit  

der Ruhe  

und Gemeinsamkeit! 

Haben wir verlernt, die Weihnachtszeit zu leben: 

Konsum und Hektik, anstelle uns mehr Zeit zu geben? 

Dabei kann es so einfach sein, zu schenken – 

zur Ruhe kommen und mit dem Herzen denken: 

Mehr Zeit für Familie, Freunde und auch Fremde. 

Besinnung auf das Wesentliche – reicht euch die Hände.
        (Michael Luber) 
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8 Volksschule 

Schulfest 

Verabschiedung  Direktorin Fr. OSR Martina Greiner 

Dieses Schulfest war für Schüler/innen, Lehrer/innen und 
auch Eltern ein ganz besonderes. Mit dem Schulfest     
wurde auch die jahrelange Direktorin Fr. OSR Martina 
Greiner verabschiedet. Die Ehrengäste konnten wir mit 
Musikstücken, Tänzen, Gedichten und Liedern begeistern. 
Der Elternverein verwöhnte uns wie immer mit einem   
abwechslungsreichen Buffet.                                            
Es war ein wirklich gelungenes Fest! 

Adventkranzweihe 

Am 4.12.2017 fand unsere traditionelle Adventkranzsegnung in 
der Aula statt. Gemeinsam mit unserem Hrn. Pfarrer organisier-
te unser Religionslehrer Matthias Schimmel eine besinnliche 
und schöne Feier. Auch unsere ehemalige Direktorin              
Fr. Greiner durften wir dazu herzlich begrüßen. Gemeinsam 
entzündeten die Kinder die 1. Kerze auf ihren Adventkränzen. 

Adventlesekreis 

Täglich wird eine weiterführende, besinnliche Weihnachtsgeschichte vorgelesen. Sowohl Lehrer, als auch Schü-
ler/innen der 3. + 4. Klasse lesen aus dem Weihnachtsbuch vor.  Adventtraditionen und Bräuche werden im Ad-
ventkreis thematisiert. Im Vordergrund steht das Beisammensein und die Vorbereitung auf das Weihnachtsfest.  
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9 Volksschule 

Aufgrund einer anonymen Anzeige (anonym@gmx) an das Land NÖ wurde der Küchen– und WC Bereich 

der Volksschule Hohe Wand von der Abteilung: „Fachbereich Lebensmittelkontrolle– Außenstelle Baden“  

am 23.10.2019 einer Kontrolle unterzogen. 

 

Die Überprüfung ergab keinerlei Beanstandung!!! 

 

Wir verbleiben mit der Bitte, mit solchen Anliegen in Zukunft an die Direktion der Volksschule,                   

bzw. an den Schulerhalter = Gemeinde Hohe Wand heranzutreten. 

Volksschule Überprüfung der Hygienevorschriften 

Hopsi Hopper war wieder zu Besuch 

 

Gesunde Bewegungsförderung sollte so 
früh wie möglich beginnen. Kinder sollen 
sich freudvoll bewegen. Gemeinsam mit 
dem ASKÖ Fit-Frosch hatten die Kinder 
eine Turnstunde, die nicht alltäglich ist.    
Es wurden Werte wie „Fair-Play“,            
Zusammenhalt und Sicherheit thematisiert.  

In der Weihnachtsbäckerei Hohe Wand 

 

Zusammen mit Fr. Rossmann haben wir viele verschiedene 
Kekse ausgestochen und anschließend verziert. Wir      
konnten den Duft der Weihnachtskekse bis in die Klasse 
riechen. Das hat uns viel Spaß gemacht. Auch die anderen 
Klassen wurden von tollen Bäckerinnen unterstützt.  

Verkehrserziehung 

 

Verkehrserziehung, die Spaß macht und tief im Gedächtnis bleibt.     
Das ist der Workshop „Blick& Klick“ des ÖAMTC für die Kinder.              
Die Schüler/innen der 1. und 2. Klasse durften im Mini- Elektroauto 
mitfahren und erleben, was bei einer Vollbremsung passiert. Die      
Kinder, im Kindersitz gesichert, sahen, wie die Puppe „Jimmy“ am  
Beifahrersitz nach vorne stürzte. Das blieb ihnen in Erinnerung.  
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Bauhof 

So wurde die Umstellung, bzw. zum Teil das Umrüs-
ten der Straßenlaternenköpfe der Straßenlaternen auf      
Energiesparleuchten 2019 fast abgeschlossen. 

Dank der Eigenleistungen von unseren Bauhofmitar-
beitern konnten die Kosten geringer gehalten werden, 
da nur Kosten für das Material anfiel. 

Auch in der Volksschule der Gemeinde Hohe Wand 
wurden bereits in allen Klassenzimmern und im  
Turnsaal die Beleuchtung auf Energiesparlampen   
getauscht.  
Bei den Stromabrechnungen ist dadurch bereits ein 
wesentlich geringer Stromverbrauch ersichtlich. 
 
Auch wurden viele Stunden von unseren Mitarbeitern 
Herrn Luf und Fangl aufgewendet, damit wir uns über 
die alljährlichen Weihnachtbeleuchtungen freuen     
dürfen.  Zahlreiche Bänke wurden gestrichen, repariert oder erneuert. 

Unter dem Motto: Es gibt immer etwas zu tun. 

Volksschule 
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FF Netting 

Auf der Kreuzung Nettinger Straße/Strelzhofstraße 
ereigneten sich (Ende September und Ende            
November) Unfälle. Jeweils gemeinsam mit der FF 
Maiersdorf wurden die Fahrzeuge geborgen und die 
Straße gereinigt.  

Im September waren wir beim Skiroller-Rennen der   
1. SVG Hohe Wand unterstützend bei Straßenabsper-
rungen eingesetzt.  

Bei der Unterabschnittsübung in Weikersdorf          
(Fa. Dynacast) waren wir, (gemeinsam mit 7 weiteren 
Feuerwehren) zur Löschwasserförderung und Schutz 
des Föhrenwaldes vor Brandübergriff eingesetzt.  

Im Oktober nahmen wir (gemeinsam mit 3 Mitgliedern 
der FF Muthmannsdorf) mit unserem Fahrzeug an ei-
ner interessanten Übung des Katastrophenhilfsdiens-
tes in Amlos/Lichtenegg teil. Übungsannahme war ein 
Waldbrand. Unser KHD Zug erstellte eine mehr als     
1 km lange Löschwasserförderungsleitung  in zum Teil 
steilen Gelände und errichtete einen behelfsmäßigen 
Löschwasserbehälter.  

Im November übten wir gemeinsam mit der               
FF Maiersdorf. Dabei konnten wir in der Praxis die  
effektive Saugstelle am Wasserhochbehälter Setzweg 
testen.   

FF Maiersdorf 

Feuerwehrjugend 

Die Feuerwehrjugend war auch im 2. Halbjahr wieder sehr aktiv, u.a.:  

   NÖ Landesbewerb in St. Pölten                                                                                                
   Fertigkeitsabzeichen in Steinabrückl                                                                                         
   Fest der Feuerwehrjugend in Maeiersdorf                        
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Foto FF Mdf 

16. Preisschnapsen 

Das zweite Halbjahr 2019 war geprägt von zahlrei-
chen  Übungen und Einsätzen (regional und überre-
gional). Zusätzlich wurde die Feuerwehrmesse in 
Oberwart besucht, sowie der traditionelle Wandertag 
auf die Hohe Wand durchgeführt. Am Samstag, dem 23.November 2019 fand das        

16. Preisschnapsen der FF Maiersdorf beim  Stelzen-
heurigen in Maiersdorf statt. Nach mehreren Stunden 
geprägt von intensiven Partien, konnte der Sieger des 
diesjährigen Preisschnapsens um 22:26 Uhr bekannt-
gegeben werden. Der erste Platz ging an Hrn. Nazmi 
Ünal, der zweite Platz an Hrn.  Markus Ortner und der 
dritte Platz an Hrn. Ing. BM Hermann Halbweis. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung 
von Bekleidung für die Feuerwehrjugend. 

Berichte unter: http://www.feuerwehren-hohewand.at/ 

Ausbildung und Einsätze 

FF Maiersdorf 

Die FF Maiersdorf veranstaltet am                        
Samstag, dem 18. Jänner 2020 (ab 20:30 Uhr),      

den  traditionellen Feuerwehr-Ball beim                 

Stelzenheurigen in Maiersdorf. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Feuerwehrball 

Foto FF Mdf 

Foto FF Mdf 

Foto FF Mdf 

Foto FF Mdf 

http://www.feuerwehren-hohewand.at/
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13 FF Stollhof 

Auch diesen Herbst absolvierten die Kameraden der 
FF Stollhof einige Übungen. Neben den drei Herb-
stübungen der Feuerwehr nahm die FF Stollhof an 
der KHD-Übung in Eggendorf und der Unterab-
schnittsübung in Weikersdorf teil. 

Ausbildung Feuerwehrjugend 

Die Mitglieder der Stollhofer Feuerwehrjugend stellten 
am 19. Oktober 2019 ihr Wissen beim                      
Fertigkeitsabzeichen „Melder“ unter Beweis.                         
Schwerpunkt dieser Wissensüberprüfung war das    
Gebiet Nachrichtendienst. 

Um auch den Spaß nicht zu kurz kommen zu lassen 
besuchte die Feuerwehrjugend im September die 
Flughafenfeuerwehr Wien. Von der Besucherwelt aus 
wurden das Flughafengelände und die Ausrüstung  
der Flughafenfeuerwehr besichtigt. 

Im Oktober besuchten die Kinder der Volksschule die FF 
Stollhof im Feuerwehrhaus. Dabei wurden  gemeinsam 
verschiedenste Geräte der Feuerwehr gezeigt und zum 
Abschluss gab es eine kurze  Vorführung, was das    
Löschen eines Fettbrandes mit Wasser bewirkt. 

Die FF Stollhof lädt zum                                           
traditionellen Maskenball am Faschingssamstag, dem 

22. Februar 2019 im Gasthof Mohr                                 
in Zweiersdorf sehr herzlich ein. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch! 

Eine Gruppe der FF Stollhof legte am                       
07. Dezember 2019 die Ausbildungsprüfung 

„Technischer Einsatz“ in den Stufen Bronze und Gold 
erfolgreich ab.                                                            
Wir gratulieren! 

Lehrausgang der VS 

Foto FF Sthf 

Foto FF Sthf 

Foto FF Sthf 

Foto FF Sthf 

Foto FF Sthf 
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Der Umbau des Gemeindeamtes schreitet zügig voran, und wird in den nächsten Wochen              
abgeschlossen.  

Wir freuen uns schon, unsere Gemeindebürger bald in den neuen Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen! 

Informationen 

Sehr geehrte Wasserbezieher! 
Der Wasserverband liefert seit sehr vielen Jahren qualitativ hochwertiges Trinkwasser. Dies wurde uns im Zu-
ge einer wasserrechtlichen Verhandlung von der Trinkwasseraufsicht der NÖ Landesregierung bescheinigt. 
Wir sind in der glücklichen Lage unser Wasser ohne chemische Aufbereitung abgeben zu können. Das ist in 
vielen anderen Gemeinden nicht immer der Fall. Unsere großen Wasserspender liegen in Würflach 
(Johannesquelle und Badbrunnen) und Urschendorf (Wiesbrunnen). In Höflein und im Bereich der Gemeinde 
Hohen Wand wird auch Quellwasser eingespeist. Da Wasser eine sehr wichtige Ressource ist, und die Klima-
veränderung bereits spürbar ist, investiert der Verband seit 2018 viel Energie und Geld in die Sanierung der 
Trinkwasserleitungen. Dies sind notwendige und auch vorbeugende Maßnahmen, um das Wasser vom Brun-
nen bzw. Quelle bis zum Endkunden möglichst ohne Verluste transportieren zu können. Somit möchten wir 
auch zukünftig bei sehr heißen und trockenen Sommern Trinkwasser in hoher Qualität und Quantität dem 
Wasserbezieher zur Verfügung stellen. 

Das Team des Wasserverbandes Schneebergland 

Informationen 

Foto eigene 

Foto eigene Foto eigene Foto eigene 
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Richtig Heizen 

In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft schwer genü-
gend Futter. Wenn Sie sich für eine Fütterung entschei-
den, haben Sie auch die Möglichkeit der Vogelbeobach-
tung aus nächster Nähe. Wir geben Ihnen Tipps, was Sie 
bei der Fütterung beachten sollten. 
Wann sollte man Vögel füttern? 

Füttern Sie nur, wenn das natürliche Futterangebt im No-
vember oder Anfang Dezember knapp wird. Diese Hilfe-
stellung sollte bis max. Februar / März geleistet werden. 
Ein vorzeitiges Füttern ist nicht erforderlich. Am Wichtigs-
ten ist die Fütterung bei Notzeiten, wenn natürliche Nah-
rung nicht erreichbar ist.  

Wie und was soll gefüttert werden?  

Um Infektionen vorzubeugen sind Silohäuschen empfeh-
lenswert, da immer nur ein kleiner Teil des Futters offen 
liegt. Futterhäuschen müssen regelmäßig gereinigt wer-
den. 

Unsere heimischen Vögel lassen sich grob in zwei Kate-
gorien einteilen: die Körnerfresser und Weichfutterfres-
ser. Im Handel gibt es Futtermischungen zu kaufen, die 
auf unsere heimischen Arten abgestimmt sind. Aber auch 
frisches, aufgeschnittenes Obst ist ein willkommener 
Snack. 
Amseln fressen bevorzugt Rosinen, Hafer- und  
Weizenflocken sowie Äpfel. Meisen lieben Fettfutter, wie 
die bekannten Meisenknödel oder Meisenringe, Nüsse 
und Sonnenblumenkerne. Auch Rotkehlchen bevorzugen 
fetthaltiges Futter wie Nüsse, Getreideflocken oder auch 
spezielles Futter für Insektenfresser.  

Vögel richtig füttern 

Weitere Informationen zu Futterhäuschen, Meisenringe & Co. erhalten Sie auf www.naturland-noe.at oder unter 

der Telefonnummer 02742 219 19. 

Spatzen (Sperlinge) hingegen gelten als Allesfresser. Zaun-
könig, Star, Amsel und Drossel bevorzugen Insekten und 
weichen im Winter gerne auf Beeren, Samen und Haferflo-
cken aus. 

Vögel und vor allem auch Wasservögel, wie Schwäne, En-
ten und Co, sollten nicht mit Brot gefüttert werden. Brot ent-
hält zu viel Salz und quillt im Vogelmagen auf. Auch Spei-
sereste und Gewürztes sind für Vögel ungeeignet. 

Die richtige Stelle! 
Am besten wird der Futterplatz so gewählt, dass er gut be-
obachtbar, für Katzen unerreichbar und vor Regen und 
Schnee geschützt ist. 

Wasser auch im Winter? 

Auch im Winter ist eine Schale mit Trink- oder Badewasser 
sehr beliebt und wird gerne angenommen. Am besten die 
Schale täglich  reinigen und frisch befüllen. 

Nur vielfältige Lebensräume sichern das Überle-
ben 
Das vorrangige Ziel für den Schutz einer artenreichen Vo-
gelwelt ist die Erhaltung von natürlichen Lebensräumen. 
Grundsätzlich sollte man im eigenen Garten vor allem da-
rauf achten, heimische Sträucher und Bäume zu pflanzen, 
da diese natürlicher Schutz  

und Futterquelle für unsere Vögel sind. Auch das Pflanzen 
von samenreichen Wildkräutern und Blumen im Garten 
sorgt für viele gefiederte „Mitbewohner“. 

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 

Hohe Heizrechnungen, zugige Räume und steigende Ener-
giepreise müssen nicht sein. Bereits durch einfache Maß-
nahmen kann jeder/ jede die Heizkostenrechnung senken 
und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

Richtig Lüften 
In der Heizsaison sollte man besonders auf das persönliche 
Lüftungsverhalten achten: Zu wenig Lüftung kann zu 
Schimmel führen, zu viel oder falsches Lüften zu hohen 
Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet einmal pro Stunde 
für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster 
nur gekippt werden. Je kälter und windiger es draußen ist, 
desto kürzer kann die Lüftungsdauer sein: Feuchte, ver-
brauchte Innenluft wird möglichst rasch gegen kalte, trocke-
ne Außenluft getauscht. 
 Heizsystem optimieren 
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm werden, 
hilft entlüften: Einfach das entsprechende Ventil an jedem 
Heizkörper bei eingeschalteter Heizung mit einem Entlüf-
tungsschlüssel so lange öffnen, bis die Luft entwichen ist. 
Entlüftungsschlüssel gibt es in jedem Baumarkt.  
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte Heizungs-

                                                                                       
rohre. Durch das Dämmen der Heizungs-
rohre gelangt  die Wärme genau dorthin, wo sie ge-
braucht wird: In die Wohnräume! Das Dämmmaterial ist 
sehr günstig und kann selbst angebracht werden. 

Idealtemperatur für jedes Zimmer 
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt werden: In 
Wohnräumen liegt bei alten Gebäuden die Wohlfühl-
Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und Ab-
stellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden. Wenn 
ungenutzte Räume genauso beheizt werden wie Aufent-
haltsräume, geht viel wertvolle Energie verloren. Die Ab-
senkung der Raumtemperatur um nur 1 °C bringt bereits 
eine Energie-ersparnis von 6 Prozent! Ein Thermostatventil 
hilft die Temperatur in jedem Zimmer zu regulieren: Das 
Ventil dreht die Heizung ab einem bestimmten, eingestell-
ten Richtwert einfach ab! 
Bei zu kalten Räumen wird meistens professionelle Hilfe 
gebraucht, die Ursachen können von einer schlecht einge-
stellten Heizkurve bis zur fehlenden hydraulischen Einregu-
lierung reichen.  

Astrid Huber ©  

Weitere Informationen zum Thema „Richtig Heizen“ erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von   

9 bis 17 Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  

https://enu.respond.marmara.at/email/links/f5797fe12858d7188bffc80ea9083d64/09685c993cfe91a00b742fa49e937d30
http://www.energieberatung-noe.at
http://www.enu.at
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Foto Baumgartner 

Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und  

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen 

einen einmaligen  

 

 

 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020             

€ 135,—  

zu gewähren. 

 

 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu 

beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

Näherer Einzelheiten (z. B, Einkommensgrenzen) sind den Richtlinien samt Erläuterungen zu ent-

nehmen.  

Zu beachten ist, dass: 

 Anträge bis spätestens 30. März 2020 (einlangend) bei der Gemeinde gestellt werden können.  

 Diese Anträge von der Gemeinde auf die inhaltliche und formelle Richtigkeit geprüft werden. 

 

Herr Mag. Walter Baumgartner sucht für ein historisches Forschungsprojekt aus der Region         

Neue Welt/Hohe Wand historische Fotos, Dokumente, Bücher, Zeitschriften, Kalender, Briefe, 

Ansichtskarten, Zeitzeugenberichte, oder auch historisch relevante Objekte. 

Herr Mag. Walter Baumgartner bittet sie die Fotos und Dokumente entweder per email an:                           

walter-baumgartner@outlook.at zu senden, oder persönlich an ihn, Winzendorferstraße 132,          

2724 Hohe Wand-Maiersdorf zu übermitteln.                                                                                       

Gerne werden diese aber wenn nötig auch von Hr. Mag. Walter Baumgartner persönlich abgeholt. 

Tel.: 0664/2822847.    (Die Unterlagen werden, wenn gewünscht nach ihrer Erfassung wieder zurückerstattet).  

 

Foto Baumgartner 
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Wie jedes Jahr wollen wir wieder einen kurzen 

Rückblick auf das vergangene Jahr machen: 

 

Begonnen haben wir mit dem traditionellen Faschings-
ausklang in der Gemeinde.                                            
Auch die Flurreinigungsaktion wurde im Frühjahr in 
altbewährter Weise durchgeführt.                                            
Eine Dorfwanderung führte uns an sehr interessante 
historische Schauplätze in unserer Umgebung.               
Wie jedes Jahr war uns auch die Pflege und Betreu-
ung der Grünflächen ein Anliegen. Unter Mithilfe von 
Frau Kirsten Neumann konnten beim Kreuz neben der 
Reyerkapelle zwei rote Kastanienbäume                  
gepflanzt werden. 

Im Juni wurde unsere Bücherzelle neu eröffnet. Unter 
dem Motto Lesen ist Abenteuer im Kopf, können dort     
Bücher ausgeborgt, aber auch aus dem eigenen 
Schatz welche hingebracht werden.                                        
Neben den Dorfstammtischen, welche alle 2 Monate 
stattfinden, konnte man sich im Oktober bei einem in-
teressanten Vortrag über Herbstarbeiten im Garten 
informieren.  

Das größte Projekt im letzten Jahr war wohl unser tra-
ditioneller Adventmarkt. Dieser wurde in etwas verän-
derter Form und auch an einer anderen Lokalität 
durchgeführt. Am Platz vor der Kirche wurden die Be-
sucher bereits am Samstagabend mit allerlei Köstlich-
keiten bewirtet. Am Sonntag verkauften wir dann unter 
anderem unsere, in zahlreichen Arbeitsstunden selbst-
gebundenen und geschmückten Kränze. Auch         
Gestecke, schöne Handarbeiten und köstliche selbst-
gebackene Bäckereien wurden wieder angeboten. Da-
mit alles gut gelingt, sind etwa 50 fleißige Helferinnen 
und Helfer im Einsatz! Soträgt unser Adventmarkt 
auch zur Förderung der Dorfgemeinschaft bei. 

Der Vereinsvorstand des Dorferneuerungsvereines 
bedankt sich an dieser Stelle bei allen, welche uns 
immer wieder, ob durch aktive Mitarbeit oder            
finanzieller Hilfe bei unseren zahlreichen kleineren 
und größeren Projekten, unterstützen! 

Foto DEV 

Foto Hilfswerk 

Hilfswerk Katzelsdorf 

Einige interessante Zahlen betreffend unsere Gemeinde: 

Vom Hilfswerk Katzelsdorf werden aktuell 30 Gemeindebürger mit insgesamt 4.085 Einsatzstunden betreut. 

Das Hilfswerk bietet neben Hilfe und Pflege daheim auch unter anderem ein 24 h Notruftelefon,    sowie ein Me-
nüservice an. 

Im Hilfswerk Katzelsdorf sind aus unserer Gemeinde: 1 Mitarbeiter/in, 2 ehrenamtliche Helfer/innen,              
sowie 2 unterstützende Mitglieder tätig.  
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19 Die 1. Sportvereinigung Hohe Wand berichtet www.sportverein-hohewand.at 

Das war unser Skirollerrennen! 
Sportland Skirollercup am 08.09.2019 in Maiersdorf-Netting 

Foto Sportvereinigung 

Nach drei Veranstaltungen in der MILAK in Wiener Neu-
stadt, organisierten wir diesmal das Skiroller Rennen in der 
Gemeinde Hohe Wand. 
69 Langläufer aus Kärnten, Salzburg, Oberösterreich und 
Niederösterreich hatten sich für das Rennen angemeldet. 
Natürlich auch das Team der 1. SVG Hohe Wand mit unse-
ren Spitzenläufern Jonas Huber, Sophie Adrigan, Magdale-
na Scherz und Viktoria Scherz, die zu den besten österrei-
chischen Juniorenläufern gehören.  
Punkt 10:00 Uhr wurde der Prolog auf einer 600m langen 
Strecke gestartet. Wobei die Kinder und Schülerläufer Tech-
nikelemente und kleine Hindernisse zu bewältigen hatten. 
Anschließend wurde nach dem Zeitrückstand des Prologes 
ein Verfolgungsrennen auf einer 5,8 km langen Runde ge-
startet. 
Einen herzlichen Dank an Bürgermeister Josef Laferl, Ge-
meinde Hohe Wand, FF Maiersdorf, FF Netting und der Ro-
ten Kreuz Stelle Maiersdorf für die Unterstützung bei der 
Veranstaltung.  
Ohne deren Hilfe hätten wir die Veranstaltung nicht          
durchführen können. Gesamtsieger 

Organisation 

Sieger in der Kinderklasse 

Übungsleiter Hans Stickler organisierte im Sommer wieder 
ein Tenniscamp für Kinder und bot während der ganzen Sai-
son ein wöchentliches Training für Kinder an. Herzlichen 
Dank für diese wichtige und erfolgreiche Nachwuchsarbeit.  

Am Tennisplatz gab’s am 20.07.2019 die zweie Auflage des 
Jux-Vergleichskampfs der Saisonkartenspieler gegen Sai-
sonkartenspieler die auch Mitglied der FF sind. Der Wander-
pokal ging heuer erstmals an die Freiwillige Feuerwehr 
(Sieger: Imnitzer/Kneissl).  
Finale Bewerb B:  Ingrid Postl/Herbert Tauchner – Richard 
Leitgeb/Dennis Ünal – nach holprigem Start ging der Sieg an 
SVG Postl/Tauchner. 

von li. Jonas Huber, Magdalena Scherz, Sophie Adrigan, 
Viktoria Scherz alle 1. SVG Hohe Wand. Philipp Wieser 
WSV Traisen und Michael Föttinger WSV Strobl.  

Tennis 

Foto Sportvereinigung 

Foto Sportvereinigung 

Foto Sportvereinigung Foto Sportvereinigung 
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 Adair Isabella Anna, Stollhof, Eltern: Winkler-Adair Monika und Adair Collin 

 Rettner Marie, Maiersdorf, Eltern: Barbara und Dominik Rettner 

                     Kastner Maximilian, Gaaden, Eltern: Viktoria Feyertag und Kastner Patrik  

 Ostermann Martha, Nettingerstraße 268, Maiersdorf, im 87. Lebensjahr 

 Bartl Franz, Ortsstraße 27, Maiersdorf, im 67. Lebensjahr 

           Haslinger Gertraud, Kirchengasse 19, Maiersdorf, im 85. Lebensjahr 

Herzlich willkommen 

Veranstaltungen 
20.12.- 21.12.2019 Ab Hof Verkauf Familie Kastner Netting Prossetstraße 9 

21.12.2019 FF Advent, vor FF Haus Maiersdorf, ab 16:30 Uhr 

21.12.2019 Erste Chorgemeinschaft Hohe Wand, „Es weihnachtet sehr..“, Pfarrkirche Maiersdorf, 16:00 Uhr 

24.12.2019 Weihnachtswanderung, Naturparkshop, Kleine Kanzel Straße 241, 14:00 Uhr 

24.12.2019 Christmette in der Dollfußkirche auf der Hohen Wand, 21:00 Uhr 

05.01.2020 Lamas und Alpakas zum Kennenlernen, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr, Anm: 02638/88545 

11.01.2020 Jugendball der JVP Stollhof, GH Mohr, Zweiersdorf, ab 19:00 ‚Uhr 

17.01.2020 Vinzenzifeier, GH Luf, Hohe Wand, 19:00 Uhr 

18.01.2020 Feuerwehrball, FF Maiersdorf, GH Stelzenheuriger Kamper, Maiersdorf, 20:00 Uhr 

25.01.2020 SPÖ Hohe Wand Kindermaskenball, GH Stelzenheurigen Kamper, Maiersdorf, 14:00 Uhr 

25.01.2020 Wildfütterung mit dem Tierparkranger, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr 

15.02.2020 Bauernball der ÖVP, GH Stelzenheuriger Kamper, Maiersdorf, 20.00 Uhr 

02.02.2020 Lamas und Alpakas zum Kennenlernen, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr, Anm: 02638/88545 

22.02.2020 FF Stollhof Maskenball, GH Mohr, Zweiersdorf, 20:30 Uhr 

22.02.2020 Wildfütterung mit dem Tierparkranger, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr 

23.02.2020 Faschingsumzug durch Maiersdorf, ab 14:00 Uhr 

01.03.2020 Lamas und Alpakas zum Kennenlernen, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241,14:00 Uhr, Anm: 02638/88545 

07.03.2020 Der Traum vom Fliegen - Kursbeginn, GH Postl,  09:00 Uhr, Info: 0650/3000584 

14.03.2020 DEV Stollhof-Gaaden-Lebenswert, Vortrag „Die erste Besiedelung der Neuen Welt“ Feuerwehrhaus Stollhof, 19:30 Uhr 

21.03.2020 Wildfütterung mit dem Tierparkranger, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr  

05.04.2020 Lamas und Alpakas zum Kennenlernen, Hohe Wand Naturpark, Kl. Kanzel Str. 241, 14:00 Uhr, Anm: 02638/88545 

02.05.2020 Frühjahrskonzert der Ortsmusikkapelle Muthmannsdorf, Volksschule Hauptstr. 129, Stollhof, 19:30 Uhr, Anm: 0676/7265830 

 

...weitere Infos sowie Veranstaltungen unter www.hohe-wand.gv.at (Veranstaltungen), 

  sowie Veranstaltungen im Naturpark Hohe Wand unter www.naturpark-hohewand.at 

 

In lieber Erinnerung an 

Falls Sie in Ihrem Gemeindegebiet weitere Veranstaltungen planen und diese gerne zukünftig über die Kulturinitiative Schneebergland in 

allen 18 Regionsgemeinden und darüber hinaus bewerben möchten, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme mit unserem Ansprechpartner 

zur Kulturinitiative Schneebergland, Reinhard Sandhofer unter 0650/2144955 bzw.  

kultur@schneeberglandkultur.at 

Maiersdorf  

am Gemeindeamt von: 

8:00 bis 11:00 Uhr 

Stollhof                                   
Amtshaus Stollhof, Hauptstraße 94 

von:  

9:00-11:00 Uhr 

Jagdpachtauszahlung am Faschingssonntag, 23. Februar 2020 

mailto:kultur@schneeberglandkultur.at
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25.01. bis 26.01.2020 Dr. Maryam Radon 

14.03. bis 15.03.2020 Dr. Maryam Radon 

 

Kostenlose Rechtsberatung von 

                                                                          

Frau Notar Magister Barbara Zierhofer, 

  Gemeindeamt Maiersdorf, Ortsstraße 33, 

 

 

Aufgrund der Umbauarbeiten am Gemeindeamt Maiersdorf entfallen vorläufig die Termine der Rechtsberatungen.  

Gerne können Sie aber  mit Frau Notar Zierhofer Barbara unter 02635/61860 Kontakt aufnehmen. 

Dr. Maryam Radon 02639/2455 Dr. Katrin Reitstätter  02633/43434 

Dr. Markus Enzelsberger 02633/42510 Dr. Ludwig Popp  02638/22227  

Dr. Heinz Peter Deiser  02633/42570            Dr. Gerhard Zöchinger  02638/88920 

  Dr. Sophie Bushnak-

Salomon u. Ferencsak 

02638/77117 

Ärztewochenenddienste  Dezember 2019 bis März 2020 

Notdienstplan unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE 

Dienstbeginn: jeweils 07:00 bis 19:00 Uhr.  

Nach 19:00 bis 07:00 Uhr steht der  NÖ Ärztenotdienst unter 141 zur Verfügung. 

Hinweis: Ab 01.07.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend– und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit      

zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 

In lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 8:00 Uhr an den                     

NÖ Ärztedienst 141. 

 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab    

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten.  

In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.  
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22 Wir gratulieren nochmals recht herzlich und sind ganz    

besonders stolz auf eure Leistungen im Jahr 2019: 

Gernot Romic Die Uraufführung des Musicals                                              

„Der Hase mit den Bernsteinaugen“ am Landestheater 

Linz (Gernot ist dort seit 3 Jahren fix als Solist engagiert), nach 

dem gleichnamigen Roman von Edmund de Waal, wurde beim 
 

Deutschen Musical Theaterpreis in 5 Kategorien nominiert und 

hat 4 davon gewonnen: 
 

Beste Liedtexte 

Beste Komposition 

Bestes musikalisches Arrangement 

Und die Königsdiziplin: Bestes Musical 2019 
 

Der Deutsche Musical Theater Preis ist der einzige Musical-

Preis im deutsch sprachigen Raum, der von Musicalprofis ver-

leihen wird. 

Der Deutsche Musical Theater Preis wurde 2014 erstmals 

durch die Deutsch Musical Akademie in Form eines Ehrenprei-

ses an Helmut Baumann verliehen. Ziel des Preises ist es, her-

ausragende künstlerische Leistungen im Genre Musical zu 

würdigen, und diesen eine größere öffentliche Aufmerksamkeit 

zu geben. Die Deutsche Musical Akademie e. V. lobt diesen 

neuen Preis für die Musicalbranche jährlich aus. Es handelt 

sich um einen Theaterpreis für den deutschsprachigen Raum, 

der auf die Leistungskraft, Vielfalt und künstlerische Ausstrah-

lung der populärsten deutschen Bühnengattung aufmerksam 

machen und diese unterstützen will. Seit seiner Gründung    

dieser Auszeichnung erfreut sich die Verleihung an immer    

größerer Wichtigkeit und Popularität. 

Für Gernot war es eine sehr intensive, emotional herausfor-

dernde Arbeit, die er sehr geschätzt hat, aber auch für äußerst 

Kräfte zehrend war. 
 

Kurzer Inhalt zu „Der Hase mit den Bernsteinaugen“: 

Edmund de Waal rollte in seinem Bestseller die Geschichte 

seiner Familie, einem mächtigen Clan jüdischer Geschäftsleu-

te – der Familie Ephrussi, (Gernot spielte die Rolle: Ignace 

Ephrussi) anhand eines Erbstückes auf: einer Sammlung von 

Netsuke, japanischen Schnitzereien, die Weltkriege und Ju-

denverfolgung überdauert haben. 
 

Aktuelles: 
 

Im Moment ist Gernot auf einem internationalen                    

Online-Magazin namens Broadway.com 

4x für die Broadwayworld Regional Awards – Country 

Austria nominiert, und zwar in den Kategorien: 

Bester Hauptsteller, als Jerry Mulligan in:                               

EIN AMERIKANER IN PARIS (Musiktheater Linz),als 

Ignace Ephrussi in DER HASE MIT DEN BERNSTEINAUGEN 

(Schauspielhaus Landestheater Linz), und als 

Officer „Eddie Fritzinger“ in SISTER ACT (Musiktheater Linz) 

Bester Nebendarsteller in: Younger Brother in RAGTIME 

(Musiktheater Linz) 

Bis Ende des Jahres kann man noch seine Stimme mittels   

email Adressabgabe abgeben und voten.  

Der Link befindet sich auf Gernots Facebook Seite und seinem 

Instagram Account, 

oder einfach unter: 

https://wwww.broadwayworld.com/austria/voteregion.cfm 

HERZLICHE GRATULATION ZU DEINEN           

GRANDIOSEN LEISTUNGEN !!! 

EIN AMERIKANER IN PARIS 

Foto Romic 

Foto Romic 
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23 Wir gratulieren nochmals recht herzlich und sind ganz    

besonders stolz auf eure Leistungen im Jahr 2019: 

IMPRESSUM: Quartalsbericht der Gemeinde Hohe Wand, Ausgabe 04/2019 Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Hohe Wand 

e-mail: gemeinde@hohe-wand.gv.at, homepage: www.hohe-wand.gv.at. Datenschutzbeauftragter Mag. Mario Holzgethan. Für den Inhalt verantwort-

lich: Bgm. Josef Laferl. lt. Mediengesetz dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt 

zu geben. 

 

Markus Rossmann 

 

KAT100 - Österreichs längster                 

Ultra Trail  

Ultimativer Trailrun über100 Meilen über die 
schönsten und fordernsten Gipfel der        

Kitzbühler Alpen.  

Als schnellster Österreicher im                       
Ultratrailrunning wurde                           

Markus Rossmann bei der Siegerehrung 

zum österreichischen Staatsmeister ernannt.  

Josef Pross 

Im Mai ging es für Österreich’s U-17 Nationalteam nach 
Irland zur U-17 Europameisterschaft.  

Die Gemeinde Hohe Wand durfte mitfiebern da auch    
Lokaltalent Josef Pross mit dabei war. 

Die Ausgangslage für die Mannschaft v. Manfred Zsak 
gestaltete sich äußerst schwer; sie teilten die Gruppe D 
mit den  Fußballgiganten Deutschland, Italien und      
Spanien.  

Österreich präsentierte sich als unangenehmer Gegner in 
allen drei Spielen, schaffte aber trotzdem den Sprung in 
die Endrunden leider nicht.  

Für Josef gab es trotzdem Grund zum  Jubeln: Er erzielte 
nämlich gegen Italien den späten Anschlusstreffer und 
sorgte für eine spannende Endphase.   

Die Reise für Österreich und Josef war am 10. Mai zwar     
vorbei, die Erinnerungen werden aber lang bleiben.  

Wir wünschen euch weiterhin viel Erfolg! 

Foto Pross 

Foto Rossmann 
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